
Fürbitten für Papst Franziskus 

Gott, unser Vater, Dein Sohn Jesus Christus hat in seinem Kreuzestod die äußersten Grenzen  
des menschlichen Lebens und Leidens erfahren und überwunden. In seinem Namen bringen wir 
unsere Bitten zu Dir:

 ◼ Wir bitten Dich für den erkrankten Papst Franziskus. Steh ihm in seinem Leiden bei und schenke 
ihm Menschen, die ihn begleiten. Sei ihm nahe in dieser Zeit und richte ihn auf. – Gott, Du Tröster 
in Not und Leiden: Wir bitten Dich, erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für all die Kranken aus unseren Familien und unserer Gemeinde, die Einschränkung 
und Grenzen erfahren. Führe sie in dieser herausfordernden Situation und lass sie wieder zu 
Gesundheit und Wohlergehen kommen. – Gott, Du Tröster in Not und Leiden: Wir bitten Dich, 
erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für die Menschen, die schwerkrank in den Kliniken oder in Hospizen liegen und den 
Tod vor Augen haben. Sei ihnen nahe in ihren schweren Stunden und sei spürbar mit ihnen, wenn 
es auf den letzten Weg geht. – Gott, Du Tröster in Not und Leiden: Wir bitten Dich, erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für alle, die das Alter gebeugt hat und die an den Gebrechen des täglichen Lebens 
leiden: Lass sie Zuversicht und Lebensmut nicht verlieren sowie Hilfe und Unterstützung erfahren. –  
Gott, Du Tröster in Not und Leiden: Wir bitten Dich, erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für alle, die kranke Menschen pflegen oder einen medizinischen Beruf ausüben: 
Gib ihnen Kraft für ihren Einsatz und schenke ihnen täglich die Gewissheit, dass ihr Dienst  
Deine Botschaft der Liebe und Zuwendung weiterträgt. – Gott, Du Tröster in Not und Leiden:  
Wir bitten Dich, erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für alle Familien, die Angehörige pflegen: Stärke sie in ihrer Aufgabe und schenke 
ihnen auch Aufmerksamkeit für ihr eigenes Leben. – Gott, Du Tröster in Not und Leiden: Wir bitten 
Dich, erhöre uns.

 ◼ Wir bitten Dich für uns: Gib uns Augen, die Not sehen, Ohren, die im Leiden zuhören, und Hände, 
die weiterhelfen. – Gott, Du Tröster in Not und Leiden: Wir bitten Dich, erhöre uns.

Gott, unser Vater, oft fühlen wir uns angesichts von Not und Leid um uns machtlos. Doch mit Dir ist 
nichts unmöglich. Im Vertrauen darauf, dass Du unsere Bitten erhörst, wenden wir uns an Dich.  
Dir sei der Lobpreis und die Ehre durch Deinen Sohn Jesus Christus in der Kraft des Heiligen Geistes, 
jetzt und in Ewigkeit. Amen.
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